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am Dienstag, 05. Juli 2005 um 20.00 Uhr
in der Aula der Grundschule Neunkirchen

Jede Unterstützung ist uns willkommen. Wir brauchen Sie. Helfen Sie mit !

Neues Material für die Lernwerkstatt Erweiterung der Mittagsbetreuung
Unterstützung von Schülern mit Optimierung der Computer- und
Lernschwierigkeiten Internetmöglichkeiten an der Schule

WWeerrddeenn  SSiiee  MMiittgglliieedd  iimm  FFöörrddeerrvveerreeiinn !!
H. Scholl, 1.Vorsitzender G. Bail, 2. Vorsitzende
M. Gerber, Kassenführung H. Rahner-Caelius, Rektorin

Beisitzer: B. Naber, A. Prophet, K. Poller, M. Haas, B. Spörler, D. Förster

GSN
GRUNDSCHULE

NEUNKIRCHEN

Einladung an alle Gemeindemitglieder und Freunde der Grundschule Neunkirchen



Bekanntmachungen 
der Marktgemeinde

B ÜRGER- UND HEIMATFEST
15. Juli bis 17. Juli 2005

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr verehrte Gäste,

Bürger- und Heimatfest in Neunkirchen a. Brand bedeutet, drei
Tage lang unseren Ort modern, traditionell, sinnlich und lebens-
froh zu erleben. Nehmen Sie sich die Zeit zum flanieren, die
Muse für Kunst und Kultur oder einfach um die Seele baumeln
zu lassen. Das vom Organisationskomitee zusammengestellte
Programm bietet für jeden interessierten Besucher Gelegenheit,
nach seinen Neigungen das Wochenende zu genießen.
Liebe Besucher, es ist für jeden Geschmack, für Groß und Klein,
für Junge, Junggebliebene und Besucher im fortgeschrittenen
Alter etwas geboten. Erfreuen Sie sich an Ausstellungen,
Vorträgen beim Podiumsprogramm oder wenden Sie sich den
Angeboten der leiblichen Genüsse an Ständen, auf Plätzen und
eingerichteten Biergärten zu.
Allein das herausragende ehrenamtliche Engagement der

Komiteemitglieder macht es möglich, dass unser Markt ein solches Bürgerfest auf den Weg bringt.
Hierfür spreche ich meinen ganz persönlichen Dank und den des Marktgemeinderates aus. Unser
Dank gilt allen aktiven Teilnehmern, die zur Bereicherung des Festes beitragen. Den Beteiligten
aus der Verwaltung und den Bauhofmitarbeitern danke ich besonders, stehen sie doch oft zu
Unrecht in der Kritik.
Uns allen, ob Betreibern oder Besuchern aus nah und fern, wünsche ich schöne, erfolgreiche
Tage, ein Bürgerfest in gemeinsamer Freude und Zufriedenheit bei angenehmem Wetter.

Ihr
Wilhelm Sc hmitt
1. Bür germeister

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-
kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

22.06.2005  1 Fahrradschloss      23.06.2005  1 Sonnenbrille
23.06.2005  1 Brillenetui

Annahme v on Grüngut

Der Grüngutplatz an der Rosenbacher  Straße ist an folgen-
den Samstagen

02.Juli 2005     06. August 2005
16. Juli 2005     20. August 2005

in der Zeit v on 09.00 Uhr - 13.00 Uhr g eöffnet.

Die Gebühr für die Anlieferung beträgt 3,00 E für den Pkw-
Kofferraum und 6,00 E für den Pkw-Anhänger. Die entspre-
chenden Gebührenmarken sind vor der Anlieferung zu den
üblichen Öffnungszeiten im Rathaus (Kasse) zu erwerben.

Markt Neunkirchen a. Brand, den 16. Juni 2005

Wilhelm Sc hmitt
1. Bür germeister

Vollzug des Baug esetzb uches (BauGB);
Bodenric htwer te Stand 31.12.2004

Der Gutachterausschuss des Landkreises Forchheim hat
neue Richtwerte für Rohbauland, Bauerwartungsland, ge-
mischte Bauflächen und landwirtschaftliche Nutzflächen
ermittelt.

Gemäß § 14 Abs. 3 Gutachterausschussverordnung werden
die Bodenrichtwerte in der Zeit von

Monta g, 11.07.2005
bis

Freita g, 12.08.2005

im neuen Rathaus, Bauverwaltung, Klosterhof 2 - 4, 91077
Neunkirchen, während der üblichen Dienststunden (Montag,
Mittwoch bis Freitag von 8:15 Uhr bis 12:00 Uhr, Montag von
13:00 Uhr bis 16:30 Uhr, Donnerstag von 14:00 Uhr bis
18:00 Uhr, Dienstag ganztägig geschlossen) öffentlich aus-
gelegt.

Jedermann kann von der Geschäftsstelle Auskunft über
die Bodenrichtwerte verlangen (§ 196 Abs. 3 Satz 2
BauGB).

Neunkirchen a. Brand, 27.06.2005

Markt Neunkirchen a. Brand

Wilhelm Sc hmitt
1. Bür germeister









Freie Sic ht nac h allen Seiten:

Das Ordnungsamt bittet um Ihre Mithilf e!

Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und
tragen zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und
Tier bei. Leider können durch Anpflanzungen aber auch Ge-
fahrensituationen hervorgerufen werden. Bei dem Ordnungs-
amt eingehende Hinweise und Beschwerden sowie selbst
durchgeführte Ortsbesichtigungen zeigen uns, dass an Kreu-
zungen, Einmündungen sowie Fuß- und Radwegen immer
wieder Behinderungen durch überhängende Äste und zu
breit und zu hoch wachsende Hecken bestehen.

Dann kann es nur heißen: „Bitte zurüc ksc hneiden!“

Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grundstücks-
grenze oder Schilder zugewachsen sind und deren Freischnei-
den erforderlich ist. Bedenken Sie: Durch das Zuwachsen
von Straßenlampen oder Schildern (z.B. Straßenbezeichnun-
gen, Omnibushaltestellen usw.) wird die Verkehrssicherheit
beeinträchtigt und die Orientierung von ortsfremden
Personen erschwert.

Nach § 29 Abs. 2 Bay. Straßen- und Wegegesetz dürfen
Anpflanzungen aller Art sowie Zäune, Stapel, Haufen und
andere mit einem Grundstück nicht fest verbundene
Einrichtungen nicht angelegt werden, wenn sie die Sicherheit
und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen können. Sind
solche Anpflanzungen bzw. Hindernisse bereits vorhanden,
haben die Eigentümer und Besitzer deren Beseitigung zu
dulden, wenn sie diese nicht selbst beseitigen.

Bei Gefahr im Verzug kann die zuständige Straßenbaubehörde
(bei Gemeindestraßen, Wegen, Gehwegen und Parkplätzen
ist dies die Gemeindeverwaltung) die Anpflanzungen bzw.
Hindernisse sofort beseitigen oder zurückschneiden. Die
Kosten für das Ausführen dieser Maßnahmen werden Ihnen
in Rechnung gestellt.

Ist keine Gefahr im Verzug, sind die Schutzmaßnahmen 14
Tage vor deren Durchführen schriftlich anzukündigen. Die
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer können in dieser Zeit
die Schutzmaßnahmen im Benehmen mit der Gemeinde-
verwaltung selbst durchführen.

Besonders gefährdet sind Kinder, die nach der Straßenver-
kehrsordnung bis zum vollendeten achten Lebensjahr mit
ihrem Fahrrad den Gehweg benutzen müssen. Werden sie
durch überhängende Äste zum Ausweichen auf die Straße
verleitet, besteht erhöhte Unfallgefahr für sie. Neben der
möglichen Verletzung des Kindes drohen Ihnen erhebliche
Schadensersatzforderungen.

Im Kreuzungsbereich von Straßen sind sog. „Sichtdreiecke“
grundsätzlich von jeder Bebauung freizuhalten. Das Sicht-
dreieck beschreibt ein Sichtfeld, das ein Verkehrsteilnehmer
zur Verfügung hat, wenn er von einer untergeordneten in eine
übergeordnete Straße einbiegen will. Wenn nun dieses
Sichtdreieck durch Bebauung (Gartenzaun, Hecke, Baum o.Ä.)
nicht mehr überschaubar ist, wird das Einbiegen in die bevor-
rechtigte Straße zum gefährlichen Glücksspiel.

Um Gefahrensituationen von vornherein zu vermeiden und
allen Beteiligten zusätzlichen Aufwand zu ersparen, bitten
wir Sie folgende Hinweise zu beachten:

1. Beachten Sie schon vor dem Pflanzen, welches Ausmaß
Sträucher, Bäume und Hecken schon nach wenigen
Jahren annehmen können. Entscheiden Sie sich für
schwach wachsende Pflanzen oder halten Sie ausrei-
chend Abstand zur Grundstücksgrenze. Parkbäume, so
schön sie auch sein mögen, haben in Hausgärten nichts
zu suchen.

2. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen,
Wegen und Gehwegen rechtzeitig so weit zurück, dass Fuß-
gänger und andere Verkehrsteilnehmer den ihnen zugedach-
ten Verkehrsraum auch ohne Gefahren nutzen können.
Beachten Sie auch das sog. „Lichtraumprofil“, das von
allen Grundstückseigentümern einzuhalten ist, deren

Grundstücke an öffentliche Straßen sowie Geh- und
Radwege angrenzen: Der Pflanzenwuchs sollte bis zu
einer Höhe von 2,30 Metern nicht über den Gehweg ragen
(bei Radwegen ist eine Höhe von 2,50 Metern einzuhal-
ten). Grenzt das Grundstück direkt an eine öffentliche
Straße, dürfen die Pflanzen bis zu einer Höhe von 4
Metern nicht in die Straße hineinragen. Über die gesamte
Fahrbahn muss ein Lichtraum von 4,5 Metern frei bleiben.

3. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume in Bereichen
von Straßeneinmündungen und Kreuzungen so weit zurück,
dass Sichtbehinderungen und Verkehrsgefährdungen aus-
geschlossen sind. Achten Sie darauf, dass die Anpflanzun-
gen nicht über die Grundstücksgrenze hinausragen.

4. Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher und Bäume im
Bereich von Straßenlampen und Schildern so weit zurück,
dass die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen und
die Schilder mühelos gelesen werden können. Besonders
die Straßenlampen sind ein wesentlicher Bestandteil der
Verkehrssicherheit. Deren einwandfreie Funktion soll auch
Sie in der Dunkelheit vor möglichen Gefahren schützen.

5. Als Eigentümer bzw. Besitzer eines Grundstücks, das im
Kreuzungsbereich von Straßen liegt, achten Sie bitte dar-
auf, dass das Sichtdreieck frei gehalten wird.

6. Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht und beach-
ten Sie diese Hinweise. Als Verkehrsteilnehmer erwarten
Sie, dass andere Grundstückseigentümer bzw. -besitzer alles
unternehmen, um Sie selbst und Ihre Angehörigen vor Ge-
fahren zu schützen. Legen Sie diesen Maßstab auch an
Ihr eigenes Verhalten an. Beachten Sie bitte auch, dass Sie
als Grundstückseigentümer bzw. -besitzer verkehrssiche-
rungspflichtig sind und im Schadensfall mit erheblichen
Schadensersatzansprüchen konfrontiert werden können.

7. Achten Sie darauf , dass der Be wuc hs in Rinnen reg el-
mäßig entf ernt wir d. Durch die Wurzeln können die Rin -
nen nac hhaltig g eschädigt wer den und erhöhen somit
die Straßen unterhaltsk osten bzw . erfordern eine früh -
zeitig e Sanierung der Straße oder Gehweg e.Wobei diese
Sanierungsk osten wieder auf die Anlieg er umg elegt
werden.

Neunkirchen a. Brand, 21. 06. 2005

Markt Neunkir chen a. Brand
Wilhelm Sc hmitt
1. Bür germeister

Mitteilung des Amtes für Jugend und Familie:
Tagesmütter Sommerf est  
Das nächste Tagesmüttercafe findet als Sommerfest am
Dienstag, 12. Juli 2005 von 9.00 bis 11.00 Uhr auf dem
Lebenshilfe Spielplatz in Forchheim statt. Wir werden uns mit
Spielen für Klein und Groß vergnügen. Natürlich wird das
leibliche Wohl nicht zu kurz kommen. Bitte eigenes Geschirr
mitbringen!
Bei schlechtem Wetter findet das Treffen wieder im
Mütterzentrum Forchheim, Bamberger Str. 16, statt.
Zu diesem Treffen sind alle Tagesmütter mit ihren Kindern
herzlich eingeladen. Weitere Infos unter Tel. 09191-86654

Forchheim, 17. 06. 2005
Pressestelle

Bekanntmachungen
von Behörden



Sonder verkehre zum Annaf est 2005

Auch zum 165. Forchheimer Annafest vom 23. Juli bis 1.
August fahren wieder die bewährten Annafestbusse.

Die Busse verkehren täglich abends aus allen Teilen des
Landkreises zum Festplatz im Kellerwald (samstags und
sonntags zusätzlich mittags).

Einzelfahrscheine kosten in diesem wie im letzten Jahr für
Erwachsene 3,50 E, für Kinder bis 14 Jahre 1,00 E , Kinder
bis 6 Jahre sind frei.
Die Hin- und Rückfahrkarte ist für 6,00 E (E) und 2,00 E
erhältlich.

Das Annafestticket gibt es in diesem Jahr als Tagesticket für
den gesamten Landkreis Forchheim und ist speziell für
Familien konzipiert. Es gilt für bis zu 2 Erwachsene und bis
zu 4 Kinder und wird auf den Annafest-Sonderverkehrslinien
gegenseitig anerkannt. Es kostet auf den Sonderlinien im
Stadtgebiet (Fa. Kraus, Buckenhofen; Fa. Sitzmann-Raab)
7,00 E, ab Pautzfeld 9,00 E . Auf den OVF-Sonderlinien im
Landkreis ist die Familienfahrkarte zu 13,00 E zu haben, die
Stadtteile Reuth und Kersbach sind über diese Linien jedoch
zum Stadttarif von 7,00 E angebunden.

Zusätzlich zu den Annafestbussen im Landkreis fahren im
Stadtverkehr die üblichen Sonderlinien aus Burk/Bucken-
hofen (Fa. Kraus, Buckenhofen) und aus Forchheim-Süd
(Großparkplatz EZB), letztere über Paradeplatz (auf der
Rückfahrt) und Bahnhof Forchheim (ZOB - Fa. Sitzmann-
Raab) zum Festgelände.

Außerhalb des regulären VGN-Fahrplans nehmen die
Sonderlinien werktags ab 14.00 Uhr, samstags ab 16.00 Uhr
und sonntags ab 12.00 Uhr ihre Fahrten auf.
Hier gelten die Sondertarife der Stadtbusunternehmen. Für
Bahnnutzer wird bei Vorlage einer gültigen VGN-Fahrkarte
ein Umsteigetarif von 1,00 E je Erw./0,50 E je Kind erhoben.

VGN-Zeitfahrausweise werden hier nicht anerkannt!

Den Festbesuchern steht darüber hinaus die reguläre
Stadtverkehrslinie 261 zur Verfügung, die regelmäßig werk-
tags im 30-Minuten-Takt bis 19.30 Uhr den Kellerwald
anfährt. Hier gelten die VGN-Fahrausweise.

Der Sonderfahrplan zum Annafest ist in allen Gemeinden,
Tourismusgeschäfts- und VGN-Verkaufsstellen erhältlich und
im Internet unter www.landkreis-forchheim/bürgerservice/öpnv
abrufbar.
Auskunft über den Sonderfahrplan ist auch beim Land-
ratsamt Forchheim unter Tel. Nrn. 09191/86-524 und -528
erhältlich.

Das Anrufsammeltaxi (AST) kann nur soweit bestellt werden,
wie keine Verkehrsverbindung besteht. Es gelten die üblichen
Beförderungsbestimmungen des AST-Fahrplans.

Achtung Ausnahme:

Anlässlich der 1.200-Jahrfeierlichkeiten findet am Sonntag,
24.07.2005, zwischen 13.00 Uhr und ca. 16.00 Uhr der
Annafestzug der Stadt Forchheim statt. Deshalb sind
Busankünfte am Festplatz während dieser Zeit nicht möglich.
Die OVF-Busse Nr. 1, 2, 3, 4, 5, 8 und die Fa. Sitzmann-Raab
(Zusatzfahrten vom Großparkplatz EZB) fahren deshalb als
Endhaltestelle den ZOB an, die OVF-Busse Nr. 6, 7, 9, 10
und die Fa. Kraus (Zusatzfahrten von Pautzfeld) halten an
der Bügstr. (EZB Nord).

Landratsamt For chheim
- ÖPNV -

Klaus Hummel

Forchheim, 24. 06. 2005

Pressestelle

Aktivsenioren beraten Unternehmer

Der nächste Beratungstag für Unternehmen zur Existenz-
sicherung findet am Mittwoch, den 06. Juli 2005 im Land-
ratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3 (Gebäude C, EG, Zi.
005), 91301 Forchheim statt. Die Wirtschaftsexperten der
Aktivsenioren stehen dafür ab 9:00 Uhr für Einzelberatungen
(ca. 45 min.) zur Verfügung. Die Beratungen sind kostenlos.

Die Terminvergabe erfolgt über die Wirtschaftsförderung des
Landkreises unter Tel. 09191 / 86-508 oder per E-Mail an:
wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de

Um Voranmeldung wird gebeten.

Corinna Frühwald
Wir tsc haftsför derung Landkreis For chheim

15. Juni 2005

Die LVA Oberfranken und Mittelfranken teilt mit:

LVA bittet v on Wider sprüc hen abzusehen 

Die LVA Oberfranken und Mittelfranken bittet die Versicherten,
von Widersprüchen gegen die "Null-Anpassung" und den ab
1. Juli 2005 zu zahlenden Sonderbeitrag zur Krankenversi-
cherung abzusehen. Die LVA räumt den angestrebten
Musterklagen keine Aussicht auf Erfolg ein: Dass es keine
Rentenerhöhung gibt, entspricht dem geltenden Recht. Auch
der Sonderbeitrag ist dem Gesetz entsprechend von
Rentnern wie allen anderen Versicherten zur Sicherstellung
der Finanzierung der Krankenversicherung zu zahlen. Eine
zu erwartende Flut von Widersprüchen wird bei den Renten-
versicherungsträgern nur unnötig hohe Kosten verursachen.

Die gesetzlichen Regelungen sind nach Ansicht der LVA ver-
fassungsgemäß. Sie verweist auf die jüngste Entscheidung
des Sozialgerichts Dresden, das die Musterklage zum
Ausfall der Rentenerhöhung im Jahr 2004 abgewiesen  hat,
"weil dieser Eingriff mit Blick auf die Stabilisierung der
Rentenversicherungsbeiträge gerechtfertigt und somit nicht
verfassungswidrig ist".

Für nähere Auskünfte stehen die Fachleute der LVA unter der
kostenlosen Servicerufnummer 0800 4636582 zur Verfügung.

Mediendienst
PI_18_05/2005_21.06.2005 

Mitteilungen
der Marktgemeinde

WOHNUNGSGESUCH

Der Markt Neunkirchen sucht für eine Mitarbeiterin
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine günstige 1 - 2
Zimmerwohnung in Neunkirchen a. Brand.

Telefon: 0 9134 / 7 05 - 35



Der 5-jährige Konstantin  aus Hausen/
Rhön leidet an einer lebensbedrohli-
chen Erkrankung des blutbildenden
Systems. Nur eine Stammzelltrans-
plantation kann sein Leben retten.
Konstantin sucht einen passenden
Spender.

Er ist kein Einzelfall:

Für viele Patienten ist die Übertragung von gesunden Stamm-
zellen die einzige Heilungsmöglichkeit. Leider findet immer
noch jeder vierte Patient keinen passenden Spender.
Aus diesem Grund engagieren sich Freunde des kleinen
Konstantin zusammen mit der DKMS Deutsche Knochen-
markspenderdatei für eine Aktion zur Gewinnung potenziel-
ler Stammzellspender.

Wie können Sie K onstantin und anderen P atienten helf en?
Mit einer Stammz ellspende
Tun Sie den ersten Schritt und fordern Sie noch heute die
Unterlagen für Ihre Typisierung an:

www.dkms.de oder direkt bei der DKMS
Kressbach 1, 72072 Tübingen, Tel: 07071/943-0

Nähere Auskünfte erteilt 
Hr. Stefan Förtsch, Egloffstein, 09197/8611 oder 0172/924 3248

Mit einer Geldspende
Helfen Sie, diese Aktion zur Registrierung neuer potenzieller
Stammzellspender finanziell abzusichern. Jeder Euro zählt!

DKMS Spendenk onto 10 40 54 598
VR-Bank Rhön-Grabf eld
BLZ  793 630 16
DKMS Spendenk onto 58 33 93
Sparkasse Bad Neustadt/Saale
BLZ 793 530 90
Bei Überweisungen bis 100 Euro gilt der Überweisungsträger
als Spendenbescheinigung für das Finanzamt.

Die Registrierung eines Lebensspenders kostet die DKMS
Deutsche Knochenmarkspenderdatei 50 Euro. Aufgrund des
Sozialgesetzbuches ist es den Krankenkassen nicht möglich,
die Kosten der Ersttypisierung zu bezahlen. Sie können Ihre
eigene Registrierung oder die eines anderen finanziell vor
Ort unterstützen.

Die Ag enda 21 beim Bür ger- und Heimatf est

Familiennac hmitta g im Brandbac hgar ten:

Attraktionen für J ung und Alt:

AK J ugend:
Kinderschminken Sa 15 - 18 Uhr; So 13 - 18 Uhr

Jugendc lub Appendix:
wir servieren gekühlte alkoholfreie Getränke

Pfadfinder:
Essen und Trinken: Eisverkauf

Stockbrot über dem Lagerfeuer backen
Kaffee und Cappuccino

Aktionen: Pfadfinderspiele für und mit Kinder
(u.a. Mohrenkopfmaschine, Tauziehen ...)
In der Jurte (Märchen und Überraschungen)

Weitere Attraktionen: (Sa 15 - 20 Uhr; So 13 - 20 Uhr)

â Boccia für J ung und Alt:
Die Boule-Kugeln können gegen eine Pfandgebühr am
Getränkestand ausgeliehen werden

â Ponyreiten

â Kinderflohmarkt

â AK Eine Welt:
Mit dem Leiterwagen durch Neunkirchen (Ausschank von
Yogi-Tee aus dem Weltladen)
Der Weltladen ist geöffnet: Sa 10 - 14 Uhr, So 14 - 18 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Erlebnista ge in den Sommerf erien
Die Umweltstation Lias-Grube Unterstürmig veranstaltet in den
Sommerferien zum ersten Mal so genannte Workshoptage
rund um das Jahresthema "Erde". Die Workshoptage finden
anstelle des all jährigen Zeltlagers statt. Vom 8.-12. August
gibt es jeweils von 9.00-17.00 Uhr ein vielfältiges Tages-
programm rund um das "Abenteuer Erde". Auf dem
Programm steht: mit Erde bauen, Erdspiele, den Erdboden
erforschen, Experimente und Tiere der Erde kennen lernen.
Die Teilnehmer erfahren "wie leben die Menschen in anderen
Erdteilen, was essen und spielen die Kinder dort?" Mittags
wird gemeinsam ein leckeres Gericht in der Naturküche
zubereitet. Teilnehmen können Kinder und Jugendliche im
Alter von 8-12 Jahren. Die Veranstaltung findet in Zusam-
menarbeit mit dem Kreisjugendring Forchheim statt.
Anmeldung beim KJR unter 09191/73880.

Offene Behinder tenarbeit im Landkreis For chheim suc ht
stundenweise Helf erinnen
Wer einen Familienangehörigen mit Behinderung pflegt, der
weiß, wie viel Kraft das kostet. Umso wichtiger ist es, einmal
auszuspannen und neue Kraft zu tanken. Für pflegende An-
gehörige ist es oft schwierig, geeignete Betreuungspersonen
zu finden. Hier setzt der Familienentlastende Dienst der OBA
Forchheim an. Kinder/Jugendliche und Erwachsene mit Be-
hinderung werden durch qualifizierte, engagierte Mitarbeiter
betreut, wenn die Mutter oder andere Pflegeperson stunden-
weise verhindert ist.
Das Angebot der OBA reicht von Begleitung, Betreuung,
Förderung bis hin zu Pflegeleistungen.

Immer mehr Familien nehmen dieses Angebot der OBA gerne
wahr. Deshalb sucht die Offene Behindertenarbeit Forchheim
neue MitarbeiterInnen, die einen derartigen Dienst versehen
möchten. Regelmäßige Schulungen und Beratung helfen den
MitarbeiterInnen - auch ohne Vorkenntnisse in diesem Be-
reich - diesen Dienst verantwortungsvoll zu leisten.Auch erhalten
sie eine Aufwandsentschädigung für die geleistete Arbeit.

Bei Interesse wenden Sie sich an Regine Lechner, OBA
Forchheim, Tel.: 09191 - 163541

HH ii ll ff ee   ff üü rr   KK oo nn ss tt aa nn tt ii nn   uu nn dd   aa nn dd ee rr ee !!
MM aa cc hh ee nn   SS ii ee   mm ii tt   

Mitteilungen
öffentlicher Institutionen



ADHS
ADHS ist die häufigste und am besten untersuchte psychi-
sche Störung im Kindes- und Jugendalter. Selbst nach vor-
sichtigen Schätzungen sind zwischen 2% (bei Zugrundelegung
der strengeren Kriterien von ICD 10) und 6% (bei Diagnostik
nach DSM IV) betroffen, entsprechend 200.000 - 600.000
Kinder und Jugendliche zwischen sechs und 18 Jahren. Wir
wissen heute, dass sich das Problem in 30 - 60% ins
Erwachsenenalter fortsetzt, so dass noch eine große Zahl
älterer Betroffener hinzukommt. Die Grundursache der
Störung ist genetisch bedingt, aber Familie und Umfeld,
Kindergarten, Schule und Ausbildungsbetriebe beeinflussen
Ausprägung und Begleitstörungen maßgeblich. Sowohl die
Frühdiagnose als auch die frühzeitige soziale, pädagogische
und psychologische Intervention ist für die Prognose von
großer Bedeutung. Wie schon in der Pressemitteilung des
BMGS zur Konsensuskonferenz im Dezember 2002 festge-
stellt wurde, muss die interdisziplinäre Kooperation in der
Betreuung von ADHS verbessert und regionale und überre-
gionale Netzwerke gebildet werden.

Mit einem Treffen von Betreuern und Betroffenen soll die
Versorgungssituation von Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen mit ADHS in unserem Forchheimer Landkreis
dargestellt und verbessert werden. Bei der Veranstaltung 

"ADHS - im Netz - Betr off ene und Betreuer"
am 15. Juli 2005, 18 bis 22 Uhr

in der neuen A ula des Her der Gymnasiums For chheim
sollen sich Betroffene und Betreuer (Institutionen/Organi-
sationen) gegenseitig kennen lernen, es sollen wohnortnahe
Kontakte geknüpft/vertieft sowie die Betreuungsstrukturen
vernetzt werden und möglichst ein "ADHS-Netz Forchheim"
mit regelmäßigen Treffen gebildet werden.
Bei Fragen zu der Veranstaltung wenden Sie sich bitte an:
Arbeitsgemeinschaft ADHS der Kinder- und Jugendärzte e.V.
Tel. 09191/970369 bzw. Mail ag-adhs@t-online.de oder
www.agadhs.de oder an den 
Kreisjugendring Forchheim - Tel. 09191 / 73 88 0 bzw. chri-
stian.kohlert@kjr-forchheim.de oder www.kjr-forchheim.de

Faires F ahr'n in Bus und Bahn
"Coolrider A usbildung" jetzt auc h in Ec kental

Kaum fährt der Schulbus vor, stürmen die Schüler los, rennen
am noch fahrenden Bus entlang und quetschen sich, sobald
die Tür aufgeht, hinein. Dass das nicht die optimale Lösung
ist und außerdem gefährlich werden kann, leuchtet ein. Im Bus
geht es dann richtig los: Drängeleien, Mobbing, Pöbeleien,
Bedrohung und Erpressung beherrschen oftmals die Szenerie,
Rücksichtnahme auf Jüngere ist ein Fremdwort. Gewalt unter
Kindern und Jugendlichen nimmt zu, auch auf den Schulwegen.
Präventionsarbeit mit dem Ziel einer erhöhten Schulwegs-
sicherheit ist hier seit langem gefragt. Umgesetzt wird sie seit
Oktober 2003 durch das landkreisweit einmalige Projekt
"Coolrider" welches unter der Leitung des Kreisjugendringes
Forchheim organisiert wird.
Zum ersten mal findet jetzt auch eine Fahrzeugbegleiter Aus-
bildung im Raum Eckental-Eschenau statt. 15 Schüler der Haupt-
schule und des Gymnasiums Eckental absolvieren derzeit ge-
meinsam mit zwei engagierten Lehrkräften eine Ausbildung.
Begeleitet und unterstützt werden sie dabei von der VAG
Nürnberg, dem Kreisjugendamt Erlangen-Höchstadt, dem
Bundesgrenzschutz, der Deutsche Bundesbahn sowie der
Aktion Mensch. Die Busse, in denen die praktischen
Trainingseinheiten stattfinden, werden vom Omnibusverkehr
Franken (OVF), einem weiteren Kooperationspartner, kosten-
los bereitgestellt. Die Leitung obliegt auch hier dem
Kreisjugendring Forchheim.
Die regionale Schirmherrschaft hat Herr Landrat Eberhardt
Irlinger, die überregionale der Bayrische Staatsminister des
Inneren Dr. Günther Beckstein, MdL. übernommen. Durch-
geführt wurde das Projekt bisher mit insgesamt 45 interes-
sierten Schülern und Schülerinnen der siebten und achten
Klassen des Schulzentrums Ebermannstadt und der Real-

und Hauptschule Gräfenberg. Darüber hinaus findet in
Ebermannstadt parallel zu Eckental die 3. Ausbildungseinheit
statt eine weitere folgt im Herbst in Gräfenberg.
In ca. 20 Unterrichtsstunden bekommen die Schüler durch
geschulte Trainer der VAG Inhalte wie Gesprächsführung,
bewusstes Einsetzten der Körpersprache, das gewaltfreie
lösen von Konflikten etc. vermittelt. "Überzeugen statt pet-
zen" und "hinschauen wo andere wegschauen" sind die
Mottos der Ausbildung mit dem vorrangigen Ziel, durch
Argumente zu überzeugen und auf Fehlverhalten von
Mitschülern aufmerksam zu machen. Dabei ist es allen
Beteiligten wichtig, dass keine Hilfssheriffs ausgebildet wer-
den, die Fahrkarten kontrollieren und störende Schüler aus
dem Bus werfen, sondern Schüler die Zivilcourage zeigen
und sich durch vorbildliches Verhalten aktiv für die Sicherheit
ihrer Mitschüler einsetzten. Das Wohl der ehrenamtlichen
"Coolrider" steht dabei immer im Vordergrund.

Langfristig erhoffen sich alle beteiligten Kooperationspartner
durch die kontinuierliche Ausbildung von "Coolridern" und
deren ehrenamtliches Engagement einen Beitrag zum sozia-
len Miteinander unter den Mitschülern beizutragen. In ande-
ren Bundesländern wird dieses Projekt bereits seit Jahren
durchgeführt. Die sinkende Zahl von Ordnungswidrigkeiten
spricht dort für den Erfolg des Projektes.

Forchheim, 16. Juni 2005
Ursula Alb usc hkat

Kreisjug endpfleg erin

LVA Oberfranken und Mittelfranken

LVA rät: Jahresmeldung 2004 überprüf en
Bis Mitte April 2005 sollten alle sozialversicherungspflichtigen
Arbeitnehmer von ihrem Arbeitgeber die so genannte Jahres-
meldung erhalten haben. Das ist der Versicherungsnachweis
für den im Jahr 2004 erzielten Bruttoverdienst.
Die bayerischen Landesversicherungsanstalten empfehlen,
diese Bescheinigung genau zu überprüfen. Die spätere
Rente wird aus den Angaben der Jahresmeldungen berech-
net fehlerhafte Angaben können somit bares Geld kosten.
Wichtig sind vor allem Name und Geburtsdatum, Versiche-
rungsnummer, Dauer der Beschäftigung und die Höhe des
bescheinigten Bruttolohnes. Falsche Angaben können sich
nicht nur negativ auf die spätere Rentenhöhe auswirken,
sondern im Leistungsfall auch eine zügige Bearbeitung
erschweren. Unstimmigkeiten sollten daher umgehend dem
Arbeitgeber oder der Krankenkasse mitgeteilt werden. Der
Arbeitgeber muss eine fehlerhafte Meldung berichtigen.
Selbstverständlich erteilen auch die Rentenfachleute der baye-
rischen Landesversicherungsanstalten in den Auskunfts- und
Beratungsstellen sowie am kostenlosen Servicetelefon der LVA
unter der Rufnummer 0800 4636582 hierzu Informationen.

Höhere Einkünfte - wenig er Rente
Bei Beziehern von Hinterbliebenenrenten überprüfen die
bayerischen Landesversicherungsanstalten (LVA) für die Zeit
des Rentenanspruchs ab 1. Juli 2005 die Höhe der anzu-
rechnenden weiteren Einkünfte. Sind diese gestiegen, kann
das dazu führen, dass sich der anzurechnende Betrag
erhöht und dadurch die Rente verringert. Zur Beruhigung
voraus: Ausgenommen von einer Anrechnung sind Einkünfte
bis zum sogenannten „Freibetrag“. Dieser liegt derzeit für
Witwen- und Witwerrenten bei 689,83 Euro.
Konkret heißt das: Die Hinterbliebenenrente kann geringer
ausfallen, wenn sich das Einkommen des Jahres 2004 im
Vergleich zum Einkommen des Jahres 2002 erhöht hat.
Warum gerade diese beiden Jahre? Maßgeblich ist stets das
Einkommen in dem Kalenderjahr vor der Neuberechnung.
Die nächste Neuberechnung findet laut Gesetz zum 1. Juli
2005 (Zeitpunkt der Rentenanpassung, auch wenn diese fak-
tisch bei „Null“ landet) statt, die letzte war im Jahr 2003.
Für Fragen stehen die Berater der bayerischen Landesversiche-
rungsanstalten am kostenlosen Servicetelefon 0800 4636582
zur Verfügung.



Termine:

Fr., 08. 07. 08.00 Wortgottesfeier für die Firmlinge,
anschl. Firmausflug nach Nürnberg in
den Tiergarten

Friedensr osenkranz:

Für den ganzen Monat Juli entfällt der Friedensrosenkranz
samstags um 17.15 Uhr.

Erstk ommunion und J ubelk ommunion 2005:

Die bestellten Bilder der Erstkommunion sowie der beiden
Jubelkommunionen können im Pfarrbüro zu den bekannten
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Anmeldung Firmausflug:

Die Anmeldung zum Firmausflug am 8. Juli 2005 ist noch
möglich. Wir bitten um baldmöglichste Anmeldung.

Bür ger- und Heimatf est 2005

Der Pfarr gemeinderat St. Michael lädt ein zum

Ökumenisc hen Weißwur stessen.

Es findet nach dem Pfarrgottesdienst unter der Linde im Hof
des neuen Pfarrgemeindehauses statt. Wie immer spielt die
beschwingte Dixie-Band "V eteran Swingtett".

Anschließend gibt es im Pfarrcafé Torten, Kuchen, Kaffee,
Eiskaffee und kalte Getränke.
Für die musikalisc he Umrahm ung während des Nach-
mittags sorgt in bewährter Weise Herr Helm ut Dotterweic h.

Wie jedes Jahr wird um Kuchenspenden gebeten, die ab
11.00 Uhr im Pfarrgemeindehaus abgegeben werden können.

Wir suchen noch Helfer, die entweder beim Aufbau (ab 9.00
Uhr), während des Betriebs (ab 11.00 Uhr) oder beim Abbau
(ab ca. 17.00 Uhr) ihre Arbeitskraft zur Verfügung stellen.
Näheres erfahren Sie im Pfarrbüro. Im Voraus schon vielen
Dank für Ihre Hilfsbereitschaft!

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GO TTESDIENSTEN

2. 7. 13.45 Uhr Taufe von Emily Klein Pfr. A. Bertholdt

3. 7. 10.00 Uhr 6. Sonntag nach Trinitatis Peter Hanstein
Gottesdienst für die mit vielen Grup-
ganze Familie  mit pen d. Gemeinde
Gemeindeoratorium: u. Pfr. A. Bertholdt
"Abraham -Der Vater des
Glaubens"anschließend
Gemeindefest im Atrium

3. 7. 17.00 Uhr Andacht zum Schluss Pfr. A. Bertholdt
des Festes

5. 7. 15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- Pfr. A. Bertholdt
und Pflegeheim St. Eli-
sabeth - bei schönem
Wetter in der Christuskirche

Gottesdienste etc.:

Sa., 02. 07. 4.00 Beginn der Fußwallfahrt nach
Gößweinstein an der Pfarrkirche

10.30 Beginn der Buswallfahrt nach Gößweinstein
18.30 Wallfahrtsamt in Gößweinstein

So., 03. 07. ca.18.30 Einzug der Wallfahrer aus
Gößweinstein

18.00 Abendmesse entfällt !!

Fr., 08. 07. 19.00 Taize-Gebet in der Augustinuskapelle

Sa., 09. 07. 13.00 Trauung des Brautpaares:
Daniela Schmidt - Jürgen Drummer
in Großenbuch

So., 10. 07. 11.15 Kinder- und Familiengottesdienst
15.00 Taufgottesdienst

Di., 12. 07. 19.00 Fatimarosenkranz

Taufe:

Mi., 06. 07. 20.00 Taufgespräch im Pfarrhaus
So., 10. 07. 15.00 Taufgottesdienst

Messf eiern im Alten- und Pfleg eheim St. Elisabeth

Sa., 02. 07. 15.30 Messfeier
Di., 05. 07. 15.30 Evang. Predigtgottesdienst
Sa., 09. 07. 15.30 Messfeier
Di., 12. 07. 15.30 Messfeier

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde
Neunkir chen am Brand

Katholisc he
Pfarr gemeinde St. Michael
Neunkir chen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten



9. 7. 15 Uhr Trauung Pfr. A. Bertholdt
Theresa Mayer und Jan Mauer

10. 7. 10 Uhr 7. Sonntag nach Trinitatis Pfr. A. Bertholdt
Gottesdienst mit Abend-
mahl. Mitwirkung des
MGV Sängerkranz-Cäcilia

Sonntag mit Kindergottesdienst. Er beginnt gemeinsam mit
dem Hauptgottesdienst um 10 Uhr in der Christuskirche.

MORGENLOB - Andacht zum Wochenbeginn montags um
9 Uhr in der Christuskirche.

OFFENE SAKRISTEI

Pfr. A. Bertholdt ist 14tägig dienstags von 17.30 bis 18.30
Uhr in der Sakristei der Christuskirche zu einem persönli-
chen Gespräch anzutreffen. Nächster Termin: Di. 5. 7. - Sie
können auch telefonisch einen Termin vereinbaren. Tel.
09134-883.

Pfrin E. Reinhard erreichen Sie nach telefonischer Ab-
sprache, Tel. 09134-7223.

TREFFS im evangelisc hen Gemeindehaus - Von-Hir sch-
berg-Str . 8 

Die Treffen der einzelnen Gruppen werden hier veröffentlicht,
wenn sich Änderungen ergeben. Entnehmen Sie bitte alle
anderen Angaben dem evangelischen Gemeindeboten, der
auch in der Christuskirche ausliegt.

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus)

Seniorenkreis Mi. 6. 7. 15 Uhr GH
Tanzen (mit Stefan Leupold) Fr. 8. 7. 19 Uhr GH

Die Jung en Für ther Streic hhölz er in der Christuskir che

Der Name DIE JUNGEN FÜRTHER STREICHHÖLZER ver-
rät schon einiges über den Charakter dieses originellen
Jugendorchesters, in dem musisch begabte junge Leute im
Alter zwischen 14 und 27 Jahren mit wahrem "Feuereifer"
gemeinsam musizieren. Ein Grund für die ungewöhnlich
große und herzliche Anerkennung, die dem Orchester seit
seinem ersten öffentlichen Auftritt im Jahr 1983 zuteil wurde,
ist die Begeisterung und Freude der Orchestermitglieder an
der Musik und insbesondere am Zusammenspiel.

Das Kammerensemble der Fürther Streichhölzer spielt am
Fr., 1. Juli um 20 Uhr unter Leitung von Bernd Müller Werke
von Respighi, Quantz, Mozart und Britten. Solisten sind
Mirjam Schier und John Lidfors. Der Eintritt ist frei - um
Spenden wird gebeten.

Herzlic he Einladung zum 4. Neunkir chener Gemeinde -
oratorium unter Leitung von Peter Hanstein mit vielen
Gruppen der Gemeinde.
Abraham - Vater des Glaubens.
Im Gottesdienst am 3. Juli, 10 Uhr. Eine Veranstaltung für die
ganze Familie; anschließend findet das Gemeindefest mit
Mittagessen und Kaffee und Kuchen statt. Abschlussandacht
um 17 Uhr.

Mecklenb urg besuc ht Ba yern

Geistliche Bläsermusik der Mecklenburger Blech-Bläser zum
Hören und Singen können Sie als einmaliges Erlebnis in der
Christuskirche genießen. Sie sind herzlich eingeladen zum
Konzert der Mecklenburger Bläser am Di, 12. 7. um 19.30
Uhr in der Christuskirche. Die Leitung hat Landesposaunen-
wart Martin Huss. Der Eintritt ist frei - um Spenden wird
gebeten.

Gottesdienste
Samstag, 02. Juli 17.00 Uhr Festgottesdienst zum 25-jähri-

gen Bestehen der Schützen-
gruppe Ermreuth-Rödlas
(Pfr. Bertholdt)

Sonntag, 03. Juli 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Plorin)

Sonntag, 10. Juli 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Sachs)
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Friedensg ebet
Mittwochs 9.30 Uhr in der Kirche

Minic lub
Donnerstag 9.30 Uhr, Kontaktadresse: Susanne

Gröschel, Tel. 09192/994510

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten im Juli ein.
Sie werden wie immer am jeweils 2. und 4. Sonntag des
Monats stattfinden.
Im Juli werden das 

Sonnta g, der 10.07.
und Sonnta g, der 24.07.05 sein.

Die Gottesdienste finden in der Aula der Grundschule am
Deerlijker Platz statt.

Kontaktadresse: info@fcg-neunkirchen.de

Wir flieg en nac h Rom - zwei Termine (4 Tage)
vom 29. 8. bis 1. 9. 05 und 5. 9. bis 8. 9. 05

Für beide Termine sind nur noch wenige Plätze frei!

Flug von Nürnberg nach Rom und zurück mit Air Berlin
Bustransfer Flughafen Rom zum Hotel und zurück

3 x Übernachtung in Rom
(zentral gelegenes ***Hotel Porta-Maggiore)

3 x Halbpension mit erweitertem Frühstück, 2 x
Halbtagesführung in Rom; Eintrittskarte zur Papstaudienz;

1 x Führung durch die Vatikanischen Gärten.

Nähere Auskunft und Anmeldung bei F amilie Geist, Tel. 5182

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

FREIE
CHRISTENGEMEINDE
NEUNKIRCHEN AM BRAND

Mit Kolping-Reisen



Kolping 60plus
ââ Herzlic he Einladung zur
ââ Bewegung v on Körper und Geist

ââ Der kürz este Weg zur Gesundheit
ââ ist der Fußweg

Termin: Donner stag, 14. 07. 05

Wanderung von Hersbruck > Alfalter > Eschenbach nach
Hersbruck.

Anschließend Bademöglichkeit in der neuen Frankenalp-
Therme in Hersbruck.

Treffpunkt: 9.30 Uhr am Busbahnhof - Fahrgemeinschaft

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef
Neunkir chen am Brand e .V.

Ausflug ins Voralpenland

Der VdK Ortsverband Neunkirchen plant eine

Vier-Tagesfahr t
vom 25. bis 28. August 2005.

Unser Ausflug geht ins Kleinwalsertal, weiter nach
Garmisch-Partenkirchen, Neuschwanstein und Füssen, zur
Wieskirche, nach Oberammergau, zum Kloster Ettal und
Schloss Linderhof, nach Meersburg und auf die Insel
Mainau.

Weitere Auskünfte und Anmeldung
bei Siegfried Mehl, Tel. 09134/4732 und
Stefan Beutner, Tel. 09134/9709

Die Vorstandsc haft

Offener J ugendtreff Neunkir chen am Brand e .V.

Feier zum 10 jährig en Bestehen des
Jugendc lubs Appendix

Am Samsta g, den 02. Juli 2005 findet ab 14 Uhr in den
Räumen des Jugendclubs Appendix unser großes Sommer-
fest statt.

Gleichzeitig feiern wir 10 Jahre Jugendtreff in Neunkirchen
am Brand. Speziell für diesen Anlass wird für alle Interes-
sierten ein Tag der offenen Tür veranstaltet, zu dem jeder
recht herzlich eingeladen ist! Damit dieser Tag auch Jung
und Alt Spaß macht, haben die Mitarbeiter des Appendix sich
folgendes Programm ausgedacht:

Ab 14 Uhr: Startschuss für den Tag der offenen Tür mit
Spielen, Unterhaltung und Informationen für
Groß und Klein. Um das leibliche Wohl kümmern
wir uns mit gekühlten Getränken, gegrillten
Steaks und Bratwürsten sowie auch Kaffee und
Kuchen!

Ab 17 Uhr: Offizieller Teil mit Begrüßung der geladenen Ehren-
gäste durch den 1.Vorstand Thomas Heinrich.
Anschließend Rückblick auf 10 Jahre Jugend-
club in Neunkirchen.

Ab 20 Uhr: Beach Party mit Live-Musik der Cover-Band
Caballeros.

Der Jugendclub Appendix freut sich auf reges Erscheinen
und wünscht allen Gästen einen vergnüglichen und informa-
tiven Tag.

Kontakt: Bastian Spatz, Bastian.Spatz@web.de

Termine im J uli

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

der Juli wird sicherlich geprägt vom Bürgerfest und den damit
verbundenen Arbeiten. Aber auch auf Übungsseite haben wir
einiges vor. So wurde aufgrund des großen Zuspruchs die
Jugendgruppe geteilt und auch in Sachen Zusammenarbeit
mit den Ortsteilwehren hat sich einiges getan, so dass auch
hier zusätzlich eine Übung pro Monat sein wird, wo
Kameraden aus den Ortsteilen bei uns üben werden. Des
weiteren ist eine Gruppenführersitzung geplant.

04.07. 17.30 Uhr Jugendgruppe 2 (12-18)
04.07. 19.30 Uhr Übung
05.07. 19.30 Uhr Ortsteile
06.07. 19.00 Uhr Gruppenführersitzung
10.07. 9.30 Uhr Maschinisten 
11.07. 19.00 Uhr G4
15.07. Aufbau Bürgerfest
16./17. Bürgerfest
17.07. Abbau Bürgerfest
25.07. 17.30 Uhr Jugendgruppe 1 (8-12)
25.07. 19.30 Uhr Atemschutz

Rober t Land wehr
Kommandant

http://www.ffw-neunkirchen.de

Neu gegründeter Kinder - und J ugendc hor des MGV Neun -
kir chen wur de getauft - Weitere Aktionen des Vereines

Nach dem erfolgreichen Frühlingskonzert des Männerge-
sangvereines "Sängerkranz-Cäcilia Neunkirchen am Brand"
zusammen mit seinem neu gegründeten Kinder- und
Jugendchor geht es weiter im Programm der Neunkirchener.

Zuerst stand die Namensgebung des Kinder- und Jugend-
chores an. Die Jugendleitung hatte vorher aus der Eltern-
schaft Vorschläge eingeholt. Ihr fiel es schwer, einen Namen
auszusuchen - waren doch viele Vorschläge sehr treffend
und auch kreativ.

Nach langen Diskussionen wurde dann in einer Abstimmung
der Name "Cäcilia Spatzen" - angelehnt an den historischen
Namen des MGV - mehrheitlich ausgewählt.

Ortsverband Neunkir chen



Sommerf est am Samsta g, den 23.7.2005
Und weiter geht's im Programm: Die "Cäcilia Spatzen", die
sich bereits in der Öffentlichkeit darstellen konnten, feiern
jetzt zusammen mit dem Männerchor ein Sommerfest am
Samstag, den 23.7.2005 - eine Woche nach dem Bürgerfest
- in der Grundschule ab 15.00 Uhr.
Es gibt Kaffee, von den Eltern gestifteter Kuchen und natür-
lich Getränke. Auch wird gegrillt, jeder Teilnehmer wird gebe-
ten seinen Teller, einschließlich Besteck, Glas und Bierkrug
mitzubringen - Salate werden auch von der Elternschaft
gestiftet. Die Einnahmen aus dem Verzehr und den Geträn-
ken gehen voll zugunsten der "Cäcilia Spatzen".
Weiterhin erwartet die Kinder ein abwechslungsreiches
Programm an Spielen und anderen unterhaltsamen Aktionen
und natürlich stehen einige Lieder der Chöre auf dem
Programm.
Die Kinder nebst ihren Eltern, Verwandten und Freunden
sowie die Mitglieder des MGV mit ihren Angehörigen und
den Gönnern des Vereines sind herzlich eingeladen,
Generationen verbindend  im  Verein zu feiern.

Bür gerfest
Auch beim Bürgerfest am Samstag den 16.7.2005 um ca.
14.30 Uhr werden die "Cäcilia Spatzen" ihr Können unter der
Leitung ihres Dirigenten Hr. Clemens Vykydal auf der Bühne
im Inneren Markt präsentieren. Die Kinder und Eltern werden
sich auch am gemeinsamen Standdienst des MGV beteiligen.

Sing en im Altenheim
Weil unseren älteren Mitbürgern, Eltern und  Großeltern
jedes Mal das Herz aufgeht, wenn sie Kinder sehen oder
diese etwas vorführen, darf auch ein Ständchen mit erfri-
schenden Liedern im Altenheim nicht fehlen, welches am
9.7. 2005 eingeplant ist.

Weinf est
Und last not least wird der MGV wieder sein alljährliches, all-
seits beliebtes Weinfest mit Tanz und Unterhaltung für die
Gesamtbevölkerung durchführen. Auch hier werden die
"Cäcilia Spatzen" mitwirken. Bitte vormerken: Samstag, den
17.9.2005, 19.00 Uhr.

Unter stützt den Kinder - und J ugendc hor!
Die Jugendleitung mit Mario Hemmerlein, Britta Weinert, Jutta
Heid und Karin Zametzer suchen noch fördernde Mitglieder.
Jeder, der diese schöne Sache unterstützen möchte, kann
sich telefonisch bei Frau Jutta Heid (Tel. 618) oder Britta
Weinert (Tel.997511) melden. Schon eine fördernde Mitglied-
schaft mit nur 4 Euro je Monat hilft sehr, dieses emporwach-
sende Pflänzchen des neuen Kinder- und Jugendchores zu
erhalten. Ein Antragsformular kann auch der Internet-
Homepage www.mgv-neunkirchen.de entnommen werden.

Interessier t?
Neue Interessenten für den Kinder- und Jugendchor und des
Männerchores sind nach wie vor herzlich willkommen. Näheres,
wie Beitrittsformalitäten oder Übungszeiten etc. kann auch
der Internet-Homepage www.mgv-neunkirchen.de entnom-
men oder unter Tel. 7739 (Richard Rauh) erfragt werden.

H.L. Hahn

Aktionspreise !!
Aktionspreise!!

Wir können f olg ende Ar tikel zu e xtra günstig en Preisen
anbieten:
l Cafe Organico gemahlen

250 g Beutel

o aus ökologischem Anbau
o aromatische Langzeitröstung
o 100% Arabica Bohne

l Original italienisc her
BIO Espresso
1000g Beutel

o Speziell für Espresso-Maschinen
o ganze Bohne
o 100% Arabica Bohne
o langzeitgeröstet
o aus ökologischem Anbau
o mild-aromatisch

Honig Lacandona
500g Glas

o cremiger Wildblütenhonig
o mildes Aroma
o Stiftung Warentesturteil: gut

Projektinfo:
Lacandona-Honig: Der Honig stammt von indianischen
Kleinbauern aus Chiapas und anderen Regionen im Süden
Mexikos, die sich In Imkergruppen zusammengeschlossen
haben.

o TransFair Siegel stellt eine unabhängige Kontrolle der 
Fair-Handels-Kriterien sicher.

o Honig aus Fairem Handel trägt durch garantierte
Mindestpreise und direkte Handelsbeziehungen dazu
bei, die Lebensbedingungen der Produzenten zu ver-
bessern

o Langfristige Abnahmeverträge und Vorfinanzierung
ermöglichen den Imkern eine sichere Zukunftsplanung.

Das Weltladenteam wünsc ht Ihnen viel Spaß beim g e-
nießen!!

Liebe Gartenfreunde,

sie verspricht den schönsten Sommer aller Zeiten - die
Bundesgar tensc hau 2005.
Volle Blütenpracht und ungewöhnliche Perspektiven tun sich
auf wenn es heißt, Münc hen b lüht.
Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir am Samsta g, 23.
7. 2005 eine zweite Fahrt nach München an.

Wir starten um 7.00 Uhr an der Bushaltestelle der Grund-
schule Neunkirchen.
Gegen 9.00 Uhr werden wir in München eintreffen. Der
Aufenthalt auf dem BUGA - Gelände steht zur freien
Verfügung.
Für 16.00 Uhr ist die Rückfahrt geplant, allerdings erstmal
nur bis Freising. Im Biergarten der ältesten noch bestehen-
den Brauerei der Welt, der Bayr. Staatsbrauerei Weihen-
stephan, haben wir Plätze für eine Brotzeit reserviert.

Weiterfahrt gegen 19.00 Uhr, so dass wir gegen 21.00 Uhr
wieder in Neunkirchen Grundschule ankommen.
Der Fahrtpreis beträgt einschl. Eintrittskarte für Mitglieder des
Gartenbauvereins 23,-- Euro, für Nichtmitglieder 26,-- Euro.

Für Ihre Anmeldung und für weitere Informationen stehen
Ihnen Emmi Czech, Tel. 995913 und Edith Knoll, Tel. 7897
gerne zur Verfügung.

Ihr Gar tenbauverein Neunkir chen am Brand
und Umg ebung

Neunkir chen am Brand
Von-Hirschberg-Str. 10

Unsere Öffnungszeiten:
DO/FR 10-13 Uhr und 14-18 Uhr
SA      10-14 Uhr 

GARTENBAUVEREIN
Neunkirchen a. Br. u. Umgegung
Mitglied des Landesverbandes für Gartenpflege und Landespflege in München
Gemeinnützig anerkannter Verein



Die Medenspiele gehen in die entscheidende Phase - es fällt
die Entscheidung über Aufstieg, Klassenerhalt oder Abstieg.
Mannschaftsunterschiedlich sind noch 1-3 Spieltage zu
absolvieren. Aus heutiger Sicht (einschl.18./19.6.) ergibt sich
folgende Situation der Mannschaften:

Von 7 g emeldeten Herrenmannsc haften haben 2 Mann-
schaften große Chancen aufzusteigen, nämlich die Herren
60 in die Bayernliga und die zweite Mannschaft Herren 50 in
die Kreisklasse (K) 1. Beide Mannschaften haben noch kein
Spiel verloren. Die Herren 30 und 40 in der K2 spielend
haben jeweils leider schon 1 Spiel verloren, stehen somit an
Platz 2 in der Tabelle. Die zweite Herren 60 steht mit einem
verlorenen Spiel in der K1 derzeit an Platz 3. Die 1. Herren
50 ist in der Landesliga stark abstiegsgefährdet und mit viel
Glück kann vielleicht noch die Klasse gehalten werden.
Unsere 1. Herrenmannschaft spielt in der Bezirksklasse 2
und hält mit 4:6 Punkten den 5. Platz von 7 Mannschaften.
Der Klassenerhalt ist damit geschafft.

Von 5 g emeldeten Damenmannsc haften haben die 1. Da-
men die größte Chance mit einem Sieg gegen den FSV
Stadeln in die Bezirksklasse aufzusteigen. Die zweite
Mannschaft spielt in der K3 und hält einen Mittelplatz. Die
Damen 50 in der Landesliga sollten bei noch ausstehenden
2 Begegnungen die nötigen Punkte für den Klassenerhalt
holen. Auch die zweiten Damen 50 in der Bezirksklasse 1
schlagen sich wacker. Die Damen 40 in der K1 haben eben-
falls einen guten Mittelplatz.
Von 9 g emeldeten J ugendmannsc haften mit jeweils 4
Spielern sieht es nach den jeweiligen Tabellenbildern nicht
nach einem Aufstieg aus. Die Mädchen und Knaben 14 -
jeweils in der Bezirksklasse1 -  sollten bei den noch ausste-
henden Spielen die nötigen Punkte zum Klassenerhalt holen.
In der K3 haben wir noch eine zweite Knaben 14. Wir haben
3 Bambini 12 - Mannschaften von der K1 bis K3, die sich hier
sehr gut eingespielt haben. Darüber hinaus haben wir 3
Junioren-/-innen- 18 Mannschaften in der K2 (2) und K3 im
mittleren Tabellenfeld.

Wie in jedem Sport hängen Erfolg und Misserfolg auch
immer sehr stark von verletzungsbedingten Spieler-Ausfällen
ab. Insofern wünschen wir für die restlichen Spiele gute
Gesundheit, Fitness und viel Erfolg.

Clubmeister schaft v om 11. bis 23. Juli
Jeder Tennisclub muss seine Clubmeister haben. Dies ist je-
doch nicht der einzige Aspekt einer derartigen Veranstaltung.
Sie soll die Clubgemeinschaft über die Mannschaftsgrenzen
hinaus fördern, zur Kommunikation anregen und natürlich
auch Spaß machen. Die Teilnahme sollte nicht davon abhän-
gig sein welche Chancen ich habe, sondern ich war dabei,
habe "Flagge" gezeigt, mich nicht versteckt und hatte meinen
Spaß. Dieser wird auch dadurch unterstützt, indem jeweils
eine Trostrunde für die Verlierer der ersten Runde durchge-
führt wird. Überzeugt? - dann nehmen Sie bitte teil, auch im
Interesse der Organisatoren, die für die Durchführung der
Meisterschaft keine Mühen gescheut haben.
Teilnahmeberec htigt sind alle Erwachsenen sowie Jugend-
liche des Jahrganges 1989 und älter. Es werden Damen -/
Herren - Einzel und Doppel gespielt, die Einteilung der
Spieler erfolgt nach  Meden- und Hobbyspieler sowie nach
dem Alter bis bzw. ab 40 Jahre.
Meldesc hluss am Sonntag, dem 11. Juli um 18 Uhr,
Auslosung um 19 Uhr.
Turnierbeginn am 12. Juli nach gemeinsamer Absprache der
Spielpartner. Wie in jedem Jahr findet die Siegerehrung bei
unserem beliebten, über die Grenzen Neunkirchens hinaus
bekannten Sommerfest am Samsta g, dem 23. Juli statt.

Weitere Einzelheiten zu den Clubmeisterschaften entneh-
men Sie bitte dem Aushang im Club.

Sommerf est am Samsta g, dem 23.J uli
Die Vorbereitungen für dieses Fest laufen auf  Hochtouren
und es wird wieder viele Überraschungen geben. Beginn ist
wie immer um 19.30 Uhr mit einer Begrüßung durch unseren
1. Vorsitzenden Dr. Gerd Bauer  und der Ehrung unsere
Clubmeister in allen Wettbewerben. Danach kann bis zur
Erschöpfung getanzt werden und bevor diese einsetzt bietet
sich die Bar zum "Auftanken" und kommunizieren an.

Allg emein
Der Tennisclub freut sich über die Aktivität der Tennisschule
Wiltrud Probst, die Kindern und Jugendlichen in den Ferien
die Möglichkeit bietet, sich in herrlicher Umgebung sportlich
zu bewegen. Nicht ganz uneigennützig verfolgen wir damit
auch das Ziel, immer wieder Nachwuchs zu gewinnen.
Vielleicht gelingt es ja, mit diesem Nachwuchs zu ähnlichen
Erfolgen wie die von Wiltrud Probst zu kommen.

Tennis - Sc hnupperkur se in den Sommerf erien
Wie immer in den Sommerferien finden die beliebten Kurse
für Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren statt. Täglich gut
anderthalb Stunden kann im ersten Kurs vom 1. bis 5. August
in die Freuden des Tennis Spielens und der sportlichen
Bewegung hineingeschnuppert werden. Der zweite Kurs fin-
det vom 5. bis 9. September statt. Kosten je Kurs und Teil-
nehmer 40 E einschl. Versicherung, Abschlußturnier u. klei-
ne Preise. Anmeldung bis 25. Juli für den ersten Kurs bzw.
29.August für den zweiten Kurs unter 09134/997972.
Kurseinteilung jeweils am darauf folgenden Samstag im
Clubheim.

Tennis-Feriencamp
Auch das Feriencamp ist ein Highlight für Kinder und
Jugendliche zwischen 8 und 16 Jahren. Das erste Camp fin-
det vom 3. bis 6. August und das zweite vom 6. bis 9. Sept.
statt. Das Tennistraining und erste Matchpraxis stehen neben
lustigen Spielen, Grillabend, ein gemeinsames Übernachten
in der Tennishalle und Vergleichskampf mit einer fremden
Mannschaft, im Vordergrund. Das Camp endet jeweils am
Freitag mit dem Wecken und gemeinsamen Frühstück. Die
Kosten betragen 85 E (Mindestteilnehmerzahl 10) je Camp
und Teilnehmer eingeschlossen 1 Frühstück, zwei einfache
Mittagessen, Grillen und kleine Preise.

Anmeldetermine wie beim Schnupperkurs.

"A uf g eht's - Tennis ist im TCN am sc hönsten."

Peter Thiele

Pack mer’ s gGmbH
Klamottensamsta g bei Pack mer’ s
Unter obigen Motto steht der verkaufsoffene Samstag im
Gebrauchtwarenhof Pack mer’s am 02. Juli 2005 in der Zeit
von 09.00 bis 13.00 Uhr.
Unsere Kleiderecke steht an diesem Samstag im Mittelpunkt
des Interesses. Vom Anzug bis zu schöner Sommerkleidung
haben wir eine breite Auswahl an second hand Bekleidung
zu supergünstigen Preisen. Auch die passenden Schuhe und
Accesoires finden Sie bei uns.
Gut erhaltene und von uns zu verwertende Möbel, Haushalts-
waren und Textilien holen wir in Stadt und Landkreis Forch-
heim kostenlos nach Terminvereinbarung ab. Darüber hinaus
erledigen wir Haushaltsauflösungen und Räumungen.
Für Ihre Sommerparty können Sie bei uns für bis zu 200
Personen das nötige Geschirr ausleihen.

Das Pack mer’ s Team freut sich auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten: täglich Montag bis Freitag durchgehend von
8.00 - 18.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat 9.00 - 13.00 Uhr

Pack mer’s gGmbH, Bayreuther Str. 108, 91301 Forchheim,
Tel. 09191/9776-0, Fax 09191/977629,
e-mail: packmers@t-online.de

TTCCNN .. TTEENNNNIISSCCLLUUBB
NNEEUUNNKKIIRRCCHHEENN AA..BBRR..



Erholungsmaßnahme für Senioren

Vom 21.07. bis 04.08.2005 bietet der Caritasverband für die
Erzdiözese Bamberg eine Seniorenerholungsmaßnahme im
"Bonifatiuskloster" in Hünfeld/Rhön an.
Neben Ruhe, Entspannung und körperlicher Erholung ste-
hen vor allem gemeinsame Ausflüge, Gymnastik, Senioren-
tanz, Spiel- und Bastelabende, Gruppen- und Einzelge-
spräche sowie geselliges Beisammensein im Mittelpunkt des
Programms.
Das Angebot richtet sich an gesundheitlich stabile rüstige
Senioren, eine Teilnahme für Menschen mit Behinderung ist
nur mit einer Begleitperson möglich. Hin- und Rückfahrt ab
Forchheim erfolgt mit einem Reisebus.
Auskunft und Anmeldung bei der Sozialen Beratungsstelle
des Caritasverbandes Forchheim, Birkenfelderstrasse 15,
Tel. (09191) 7072-27.

Zusätzlic he Öffn ungsz eit der Kleiderkammer des Caritas -
verbandes For chheim 

Am Donnerstag, den 07.07.2005 hat die Kleiderkammer
des Caritasverbandes Forchheim, Birkenfelderstraße 15,
Tel. 09191/7072-24 zusätzlich zu den üblichen Öffnungszei-
ten (dienstags von 9:00 bis 11:00 Uhr) in der Zeit von 15:30
bis 16:30 Uhr geöffnet und bietet gegen ein geringes Entgelt
verschiedene Kleidungsstücke an.

Caritas- Alten- und Pfleg eheim St. Elisabeth

Einladung zum Sommerf est

Am Samstag, den 09. 07. 05 von 11.30 - 16.00 Uhr.

Zusammen mit Haus Jak obus und Weltladen Neunkir chen.

Verbringen Sie bei Spezialitäten vom Grill, Kaffee und Kuchen,
Weinprobe und viel Musik unterhaltsame Stunden mit uns.

Wir laden Sie herzlich ein Bekannte zu treffen und unsere
Angebote unverbindlich kennen zu lernen!

Einladung
Familien-Badeta g

im Neunkir chener Freibad
Sonnta g, 10. Juli 2005

Bei schlechtem Wetter findet der Familien-Badetag
2 Wochen später am Sonntag, 24. Juli 2005, statt.

10.00 Uhr Öffn ung des Freibades

ab
10.30 Uhr Möglichkeit Schwimmabz eichen abzulegen (mit

Sonderurkunde!)
Abnahme der Schwimmleistung en für das
Deutsc he Spor tabzeichen

11.30 Uhr Wasser gymnastik (mit Hilfsmitteln im Nicht-
schwimmerbecken)

13.00 Uhr Seeräuber; Vorstellung des neuen Schwimm-
abzeichens durch die Jugendgruppe

14.00 Uhr Wasser gymnastik (mit Hilfsmitteln im Nicht-
schwimmerbecken)

16.00 Uhr Auftritt der NCV -Kinder garde

während des Tages

Spiel- und Üb ungsstationen mit Rettungsg erät für Kinder
und Jugendliche. Ausstellung von Einsatzgeräten, Infostände
und Ausbildungsstationen

19.00 Uhr Ende des Familien-Badetages

Besuchen Sie das Freibad und genießen Sie am Familientag
das Freibad zum Schwimmen in erfrischendem, angeneh-
men Wasser und seinen grünen Park als Oase zum Erholen
und Entspannen.

Während des Tages ist selbstverständlich auch für Ihr leibli-
ches Wohl gesorgt.

Der Eintritt am F amilien-Badeta g ist frei.

Wasserwac ht Or tsgruppe Neunkir chen

Obst- und Gartenbauverein Ermreuth

Fahr t zur B UGA in Münc hen

Wie bereits angekündigt fahren wir am Sonntag, den 10. Juli
2005 zur Bundesgartenschau in München. Eingebettet in
einen 200 ha großen Landschaftspark zeigt die BUGA neue
Ideen zur Gartengestaltung, unterschiedliche Gärten,
Gartenkunst und nicht zuletzt herrliche Blumenschauen.

Abfahrt ist in Ermreuth am Marktplatz um 7.30 Uhr, Ankunft in
München ca. 9.30 Uhr. Der Aufenthalt auf dem BUGA-Gelände
steht zur freien Verfügung. Um 16.00 Uhr fahren wir zurück,
mit einem Zwischenstopp in Freising und Einkehr im Weihen-
stephaner Bräustüberl. Ankunft in Ermreuth ca. 20.30 Uhr.

Der Fahrtpreis beträgt 25 E und beinhaltet Fahrt und Eintritt
in die Gartenschau. Kinder und Jugendliche zahlen 15 E.
Letzter Anmeldetermin ist der 2. Juli.
Anmeldung und Info bei Gerhard Wagner, Tel. 09192/1424

Mitglieder versammlung am 08. Juli 2005

Unsere Juli-Versammlung findet nicht im „Gasthaus Bürger-
stuben“ (wegen Urlaub geschlossen), sondern im TSV-Spor t-
heim statt.

Die Vorstandsc haft

Caritasverband
für den Landkreis
Forchheim e .V.

BRIEFTAUBENVEREIN
“ADLERFLUG“

NEUNKIRCHEN AM BRAND

Neunkir chner Bauernmarkt

am 01. 07. 2005
14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeic her



Lust bek ommen bei uns mitzumac hen???

Gute Ausbildung ist das wichtigste Kriterium, damit unser
Verein noch lange weiter bestehen kann. Deshalb bieten wir
auch im kommenden Schuljahr wieder Instrumentalunter -
ric ht an. Qualifizierte Lehrer bilden an Trompete, Flügelhorn,
Tenorhorn, Posaune, Tuba, Klarinette, Saxophon und Schlag-
zeug aus.
Um auch zukünftig eine ausgewogene Besetzung zu haben,
würden wir uns besonders über neue Schüler für
Blechblasinstrumente freuen. Leider ist festzustellen, dass
gerade Instrumente wie Tuba, Posaune, Tenorhorn und
Bariton in vielen Vereinen und so auch bei uns immer mehr
zu Mangelinstrumenten werden. Gerade diese sind jedoch
für einen gute Gesamtklang einer Kapelle unerlässlich.
Wenn sie oder Ihr Kind Interesse an der Musik und Freude
am Musizieren in der Gemeinschaft haben, dann schauen
sie doch einfach mal bei uns vorbei - geprobt wird jeden
Montag im Feuerwehrhaus Ebersbach. Oder spielen sie viel-
leicht schon ein Instrument und wollen sich mit anderen
musikalisch betätigen? Auch dann sind sie herzlich eingela-
den mit uns Kontakt aufzunehmen.
Für weitere Information stehen Ihnen Christian Heilmann
(Tel. 09134/4523) und Reiner Mehl (0175/3780829) gerne
zur Verfügung. Weitere Infos über uns finden sie auch unter
www.blaskapelle-ebersbach.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Blaskapelle Eber sbac h

Bur schensc haft v om Torplatz
Bür ger- und Heimatf est im Zehntspeic her

Freita g, 15. 07. 2005
20.30 Uhr Rock mit CROSSROAD - Eintritt frei

Samsta g, 16. 07. 2005
20.30 Uhr Rock mit LEGACY - Eintritt frei

Sonnta g, 17. 07. 2005
ab 12.00 Uhr Mittagstisch mit gem. Spezialitäten z. B.
Schäufala, Haxen, Rollbraten mit Kloß und Salat

Vorbestellung am Freitag bzw. Samstag erbeten

Ab 19.30 Uhr CHAPELROCK - Eintritt frei

Fürs Essen sorgt an jedem Tag die Bauernmetzgerei Prütting

Wir schenken aus: Pils & Weizen vom Faß, an jedem
Abend Barbetrieb

Auf Ihren Besuc h freut sic h die
Bur schensc haft v om Torplatz

Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im Juli 05 an
folgenden Wanderungen:

02./03. Schweinfurt SC 1900
09./10. Pottenstein
23./24. Schönberg/Lauf
30./31. Bamberg DAWC

Nähere Infos über Startkarten und Wandertermine bei

1. Vorstand Heinz Reiser, Tel. 09126/288729 oder
2. Vorstand Manfred Mertz, Tel. 09134/7429

Die Vorstandsc haft

Zur Sternfahrt nach Großenbuch verbunden mit unserem

18. Volksradfahren
am Sonnta g, 10. Juli 2005

(Rad wandern - kein Radrennen)

laden wir alle Radsportfreunde, Mitbürgerinnen und Mitbürger
aus nah und fern sowie Gönner des Vereins recht herzlich ein.
Jeder Teilnehmer kann von zu Hause aus seine Strecke selbst
wählen. Er kann fahren, wie er will und wo er will, schnell
oder langsam. Die gefahrene Strecke soll ca. 20 km mit
Rückfahrt sein, kann aber auch darüber liegen. Natürlich wird
ab Großenbuch eine ausgeschilderte Strecke angeboten.

Star tbeginn: 8.00 bis 14.00 Uhr (K ugler -Wir t)
Zielsc hluss: 15.00 Uhr
Pokalverleihung: 15.30 Uhr

Je einen P okal gibt es für den/die

jüngsten Teilnehmer
ältesten Teilnehmer
stärkste Großenbucher Gruppe
drei stärksten auswärtigen Gruppen

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt, es gibt
Gegrilltes und natürlich unsere hausgemachten Torten,
Kuchen usw.

Wir würden uns sehr freuen, Euch an diesem Tag begrüßen
zu können.

Die Vorstandsc haft des
Radfahrer vereins Concor dia Gr oßenb uch e.V.

Ebersbac h sagt Danke . . .
Die Blaskapelle Ebersbach blickt auf ein gelungenes 4.
Dorffest und ihr 20-jähriges Bestehen vom 04. und 05. Mai
zurück und möchte sich bei allen Bürgern, Gästen und
Vereinen aus nah und fern für Ihr Kommen bedanken.

Wir möchten uns ebenfalls bei allen Helfern und Firmen be-
danken, die durch ihren unermüdlichen Einsatz zum Gelin-
gen unseres Festes beigetragen haben. Wir danken den
Ebersbacher Ortsvereinen, allen voran der Trachtengruppe
Ebersbach für die hervorragende Versorgung mit Kaffee,
Kuchen und frisch gebackenen Küchla.

Unser herzlicher Dank gilt den Musikkapellen aus Effeltrich,
Langensendelbach, Poxdorf, Neunkirchen, Stein und Leuten-
bach sowie dem Gesangverein Frankonia Großenbuch und
der Band „Paradize“, die unser Fest so abwechslungsreich
mitgestaltet haben. Danken möchten wir auch Herrn Pfarrer
Peter Brandl für den Festgottesdienst, den Fahrern der
Oldtimer-Bulldogs für ihren Besuch sowie Familie Wieseckel
für die Überlassung des Festplatzes.

Ein weiteres Dankeschön gilt allen Spendern, durch deren
Unterstützung die Tombola zugunsten unserer Jugendarbeit
ein voller Erfolg war.

Abschließend möchten wir uns bei den Mitgliedern des
Festausschusses für die gute Organisation und Planung des
Festes und ganz besonders bei Herrn Landrat Reinhard
Glauber für die Übernahme der Schirmherrschaft bedanken.

Ihnen allen ein herzlic hes Vergelt’s Gott!

Radfahrerverein
Concordia
Großenbuch 1913 e.V.

WANDERFREUNDE
NEUNKIRCHEN e.V.



lung.
Die Kleinen haben die Möglichkeit, sich auf den Nebenplätzen
und dem Kinderspielplatz zu vergnügen.
Das detaillierte Programm, in dem sicherlich ein Höhepunkt
das Spiel unserer 1. Mannschaft gegen den Landesligisten
ASV Neumarkt ist, wird in der nächsten Ausgabe des
gemeindlichen Mitteilungsblattes bekannt gegeben.

Über einen zahlreichen Besuch freut sich die

Fußballabteilung des TSV Neunkir chen

www.csu-neunkir chen-am-brand.de 

Politisc her Frühsc hoppen am Bür ger- und Heimatf est

Liebe Bürgerinnen und Bürger Neunkirchens und der
Ortsteile,

wir laden Sie recht herzlich ein zu einem politischen
Frühschoppen am Sonnta g, den 17. Juli ab 11.00 Uhr in
das Feuerwehrz elt in der Frösc hau in Neunkir chen.

Diskutieren Sie mit uns über die Kommunal-, Landes- und
Bundespolitik!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

CSU-Ortsverband Neunkir chen am Brand
Die Vorstandsc haft

Neu bei uns in der Büc herei

Erstlesebüc her:
Kirsten Boie Lena wünscht sich

auch ein Handy
Ulli Schubert Leselöwen Zeltlagergeschichten
Christine Nöstlinger Quatschgeschichten vom Franz
Knister Hexe Lilli und die wilden Dinos
Bernhard Hagemann, Potzblitz, Piraten!
Anja Rieger
Petra Wiese, Detlef Kersten O Schreck, Welli ist weg!
Leopé Ein, zwei drei - Räuberzählerei
Franz S. Slenitzka Hase und Igel - Kaum zu bremsen

Bilderbüc her:
Daniel Napp Dr. Brumm steckt fest
Heidrun Boddin Das Buntbuch
Axel Scheffler, Riese Rick macht sich schick
Julia Donaldson
Alexis Deacon Beegu besucht die Erde
Kari Großssmann Was ist Wo? Suchen und Finden
Marcus Pfister Henri der Künstler
Johanna Ignjatovic Gelb und rund und kunterbunt
Julia Volmert, Und wo bist Du kitzelig?
Magdalene Hanke-Basfeld

Einladung

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden,

am Samsta g, 02. 07. 2005 feiert die Schützengruppe der Sol-
datenkameradschaft Ermreuth ihr 25-jährig es Bestehen.
Beginn der Feierlichkeiten um 17 Uhr in Ermreuth mit dem
Jubiläumsgottesdienst.
Treffpunkt um 16.40 Uhr Stegbeck. Abfahrt um 16.45 Uhr.

Am Sonnta g, den 03. 07. 2005 feiert die Soldatenkamerad-
schaft Bammersdorf ihr 100-jähriges Bestehen.
Aufstellung zum Festzug 13.30 Uhr. Festzug um 14.00 Uhr.
Treffpunkt um 12.45 Uhr Stegbeck. Abfahrt 13.00 Uhr.

Die Soldaten- und Reservistenkameradschaft Neunkirchen 
a. Brand nimmt an beiden Feierlichkeiten teil.

Die Vorstandsc haft

Tisc htennisabteilung

Schnuppern mac ht Spaß!

… und kostet nichts. Hobbyspieler aus Neunkirchen und den
Nachbargemeinden sind jetzt im Juli ganz herzlich eingeladen.

Trainingsmöglichkeiten im Juli jeden Dienstag und Donnerstag:
von 17.30 - 19.30 Uhr für die Jugend
von 19.30 - 22.30 Uhr für Damen und Herren

Und zwar in der Turnhalle der Grundschule in Neunkirchen, 
am Deerlijker Platz.

Man braucht sich nicht vorher anmelden.

Einfach mal vorbeischauen. Denn:
Schnuppern mac ht Spaß!

Und sollten doch noch Fragen offen sein:
Antworten findet man bei Werner Müller, Telefon 5181

Fußballabteilung

Einladung zum Fußballta g des TSV Neunkir chen

Am Sonnta g, 24. 07. 2005, ab 11.00 Uhr, veranstaltet die
Fußballabteilung des TSV Neunkirchen am Brand einen

„Tag der off enen Tür“

An diesem Tag haben Sie die Gelegenheit,

+ sich über die Jugendarbeit der Fußballabteilung zu infor-
mieren.

+ interessante Spiele von Mannschaften aus dem Junioren-
und Seniorenbereich sowie einer Damenmannschaft zu
sehen. (Es präsentieren sich aus dem Jugendbereich die
E-, D- und C-Junioren, aus dem Seniorenbereich die 1. und
2. Mannschaft sowie die Damenmannschaft des TSV Brand).

+ Ihre Treffsicherheit beim Torwandschießen zu beweisen.

Gönnen Sie sich und Ihrer Familie einen erholsamen Sonn-
tag bei uns. Gelegenheit zum Mittagessen, Kaffeetrinken und
Abendessen bieten der Sportheimwirt und die Fußballabtei-

Von den Parteien

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL



Öffn ungsz eiten:

Sonnta g:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Feuilleton

Felix Müller - die Jahre seiner Kriegsg efang ensc haft:
1945 bis 1948 war Felix Müller in der Kriegsgefangenschaft;
die letzten beiden Jahre davon hat er in Merville/Nord-
frankreich bei einem Steinmetz gearbeitet.

Zahlreiche Grabsteine und über 150 kleine Marmortafeln,
die dem Gedenken an die Verstorbenen gewidmet sind, hat
er dort geschaffen, was in seinen kürzlich aufgefundenen
Briefen aus dieser Zeit dokumentiert ist. Im April 1947
schreibt Felix Müller aus Merville an seine Mutter: "Ich darf
kleine Ausflüge machen. Heute war ich in Haverskerque, das
ist eine alte flämische Ortschaft. Eine uralte Kirche ist dort
u[nd] auf dem Friedhof sind schon viele Arbeiten von mir.
Ebenso in der Kirche selbst. Das sind dann die kleinen
Freuden die ich erlebe, das Wiedersehn mit den
Marmortafeln. Schöne Blumen und Schriften setze ich da
hin. Die stechen alle ab von dem übrigen. Es ist in Frankreich
so: es gibt, wenn jemand begraben wird, keine Kränze. Dafür
wird eine Marmortafel mitgetragen die dem Gedächtnis des
Verblichenen gehört. Ich mache da jedesmal einen neuen
Entwurf. Immer anders u immer ein neues Symbol dazu.
Gehört die Tafel für eine Frau oder Mutter, dann forme ich
ein brennendes Herz, das gute Mutterherz! Und Rosen
umwachsen es. Das war etwas neues u ist gewiß jedesmal
ergreifend u schön. Wohl über 150 solcher Tafeln habe ich
schon gestaltet."

Als ich mit Freunden kürzlich in Merville auf den Spuren
Felix Müllers war, haben wir genau eine derartige Tafel mit
dem Mutterherz auf dem Friedhof in Merville gefunden  -
nahezu 60 Jahre, nachdem Felix Müller sie geschaffen hat.

Die näc hste Sonderausstellung im Felix-Müller-Museum
ist deshalb den Jahren seiner Gefangenschaft in Frankreich
gewidmet. Aus dieser Zeit befinden sich zahlreiche
Zeichnungen im Museumsbestand. Die Ausstellung wird
noch im Juli 2005 eröffnet. Übergangsweise werden wir in
den ersten Juli-Wochen einige seiner sommlichen Blumen-
stücke zeigen P.L.

Sachbüc her:
Jürgen Neffe Einstein - Eine Biographie
Christian Püttjer, Das große Bewerbungshandbuch
Uwe Schnierda
Jürgen Todenhöfer Andy und Marwa - Zwei Kinder

und der Krieg
Noel Kingsbury Wildblumengärten schön gestaltet
Paul Williams Ideen für Topfgärten
Malcolm Hiller Der Balkongarten - Ideen für

das ganze Jahr
Die 101 schönsten Ideen fürs Kinderzimmer

Olchi-Party für Kinder ab der er sten Klasse

Mit der Vorstellung des neuen Olc hi-Buc hes, Spiel,
Spaß, Quiz und Verlosung.

Am Freita g, den 8. Juli von 15.00 bis 17.00 Uhr

Eintritt 1 Euro.

Um Anmeldung wird geben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Das Büc hereiteam

NEUES AUS DEM FELIX-MÜLLER-MUSEUM:
Biographie "Felix Müller - Leben und Werk":
Die von Birgit Rauschert verfaßte Biographie ist im
Buchhandel, außerdem im Felix-Müller-Museum sowie im
Rathaus zu nachstehenden Preisen erhältlich:

Leinen, gebunden: E 34,50
Broschiert: E 29,50

Kunstdruc k "Sonnenb lumen":
Auf vielfachen Wunsch von Museumsbesuchern und anläß-
lich des 5-jährigen Bestehens des Museums  haben wir von
seinem im Museum befindlichen Sonnenblumenbild einen
Kunstdruck im Format DIN A1 anfertigen lassen; Preis:E 10,--

Faksimile-Druc k "Gedic ht für Ger trud Weißkopf":
Am 27. Dezember 1949 hat Felix Müller seiner späteren Frau
ein anrührendes, wunderschönes Liebesgedicht gewidmet.
Von dem im Museum befindlichen kalligraphisch gestalteten
Originalblatt in seiner markanten Handschrift haben wir ein
Faksimile in einer begrenzten Auflage von 100  Stück erstel-
len lassen. Es kann zum Preis von E 10,-- erworben werden.

Felix Müller in Merville,
1. September 1947 



Einladung zur
Ausstellungseröffn ung

Dan Rubinstein

"Ich will von Barmherzigkeit, Liebe,
Gesetz und Gerechtigkeit singen"
Dienstag 5. Juli 2005, 18.00 Uhr

Reproduktionen der neuen, farbprächtigen Fensterbilder der
römisch-katholischen Kirche St. Verena Stäfa in der Schweiz,
die von dem dort seit 1964 lebenden und 1940 in Israel
geborenen jüdischen Künstler Dan Rubinstein entworfen
und illustriert wurden, sind in der Synagoge Ermreuth im
Rahmen einer Sonderausstellung zu bewundern.
Als Jude greift Rubinstein Geschichten des Alten Bundes auf
und haucht ihnen durch seine lebhaften Striche und leuch-
tenden Farben geradezu Leben ein und macht sie so quasi
greifbar.
Um den hinter diesen Bildgeschichten tief verborgenen Sinn
entdecken zu können, muss man sich mit der kabbalisti-
schen (mystischen) Ideen des Künstlers auseinandersetzen,
die er, eigens dafür eingereist mit einem Einleitungsvortrag
zur Eröffnung erläutern wird.

Dauer der A usstellung: 06. 07. bis einschließlich 14. 08. 2005.

Öffn ungsz eiten: Sonntags, 15.00 - 18.00 Uhr und für
Gruppen nach Vereinbarung.

Kontaktadresse: Dr. Rajaa Nadler, Tel. 09134/70541 und
09134/9278.

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth
Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Katharinenkapelle Neunkirchenam Brand
Samstag, 9. Juli 2005, 19.00 Uhr

STREICHQUAR TETTE
Joseph Haydn
Quinten-Quartett (1779)

Dmitri Schostakowitsch
8. Streichquartett c-Moll (1960)

Maurice Ravel
Streichquartett F-Dur (1902/1903)

CARCASSI-QUARTETT
Zsuzsa Zsizsmann, Violine

Bernd Müller , Violine
Reingard Krämer, Viola

Cyriakus Alpermann, Violoncello

Karten zu E 12,-- / Schüler und Studenten E 6,--
beim Veranstalter unter 09134/1837 und an der Abendkasse

Veranstalter: Peter Lichtenberger gemeinsam mit Kath. Kirchenstiftung Neunkirchen a. Br.


